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A. Bericht des Abgeordneten Dr. Elbräch ter; 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen hat sich 
in seiner Slttzung vom 28. Juni 1957 mit dem von 
der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten Ent- 
wurf eines Vierzehnten Gesetzes zur Änderung des 
Zolltarifs — Drucksache 3564 — befaßt. Nach Auf- 
fassung der Mehrheit des Ausschusses ist die Sen- 
kung von Zöllen ein geeignetes Mittel, um Preis- 
auftriebstendenzen entgegenzuwirken. Der Anreiz 
zu verbilligter Einfuhr ist zugleich ein Beitrag zur 
Verminderung der Zahlungsbilanzüberschüsse. Es 
erscheint angebracht, die Voraussetzungen für die 
Durchführung solcher Zollsenkungen für Waren 
der gewerblichen Wirtschaft für die Zeit zvdschen 
dem Auslaufen der Degislaturperiode und der Ar- 


beitsaufnahme des neu gewählten (Bundestages zu 
schaffen. 

Die Bundesregierung soll deshalb ermächtigt 
werden, gewerbliche Zölle ausnahmsweise ohne 
Mitwirkung der gesetzgebenden Körperschaften zu 
ermäßigen oder aufzuheben, jedoch nur für die 
Zeit vom 1. Juli bis zum 31. Dezember 1957. Der 
Ausschuß stimmte dem Gesetzentwurf mit Mehr- 
heit zu. 

Bonn, den 28. Juni 1957 

Dr. Elbrächter 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 3564 — unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen. 

Bonn, den 28. Juni 1957 

Der Ausschuß für Außenhand eisfragen 

Bender Dr. Elbrächter 

Vorsitzender Berichterstatter 
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